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Aus Vertrauen entsteht Bindung.  
Kundenbindung.
Mit den Garantie- und Kundenkontakt-Programmen von  
CarGarantie binden Sie Ihre Kunden über Jahre an Ihre Garage.

CarGarantie: 
Ihr Garantie- und  
Kundenbindungs- 
Spezialist

Ihr Leistungspaket – Garantie- 
produkte, die Massstäbe setzen:

 

Premium-Service:
•	Langzeitgarantien zur optimalen Kundenbindung

•	Massgeschneiderte Verlängerungs möglichkeiten

•	Lukrative Bonus-Systeme für den Händler

•	Keine Karenzzeit – Garantieschutz sofort

•	Kein Mindestselbstbehalt

•	Kein Aufschlag für 4x4, Geländewagen, Turbo usw. 

•	Sofortige Reparaturfreigabe am Telefon  

oder via CGClaimsWeb

•	Schadenzahlung innerhalb weniger Tage

•	Persönliche Unterstützung vor Ort

•	Kundenkontakt-Programm inklusive – 

im individuellen Garagen-Design

CG	Car-Garantie	Versicherungs-AG	•	Hauptstrasse	90	•	4102	Binningen	 
Tel.	061	426	26	26	•	info@cargarantie.ch	•	www.cargarantie.ch

Einfach, besser, profitabler =  
CarGarantie !



Ihr Partner für das kunden-
freundliche Autohaus:
Planung und Beratung bei Neu- und Umbau 
von Garagen und Autohäusern, Tankstellen, Shops

Profitieren Sie von unserer Erfahrung! 
Verlangen Sie ein unverbindliches und 
kostenloses Beratungsgespräch.

AWS ARCHITEKTEN AG
Muristrasse 51
CH-3006 Bern
Telefon 031 351 33 55
Telefax 031 351 33 68
Homepage: www.aws.ch
e-mail: architekten@aws.ch
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 Geniessen Sie die schönsten 
 Momente. Und den Weg dorthin. 

*  8 von 76 Grössen erreichen eine Rang-A-Bewertung für Nasshaftung sowie Kraftstoffeffizienz und eine Welle „) 68 db“ für externes Rollgeräusch unter Verordnung (EC) Nr. 1222/2009. Die Mehrzahl der Grössen 
erreicht eine Rang-A-Bewertung für Nasshaftung, eine Rang-B-Bewertung für Kraftstoffeffizienz und eine Welle „) 68 db“ für externes Rollgeräusch, jedoch kann die Klassifizierung bei verschiedenen Grössen 
variieren. Weitere Informationen auf www.goodyear.ch

Der neue EfficientGrip Performance 
mit A-Label für Nasshaftung und Kraftstoffeffizienz bei 
verschiedenen Reifengrössen* – der Bestnote gemäss EU-Richtlinie.



Auto fasziniert und polarisiert – 
Frankenstärke «motiviert»

Der AGVS freut sich, auch dieses Jahr am 

Automobil-Salon in Genf seine Mitglieder, 

Freunde und Gäste begrüssen zu können. Die 

Auto-Show wird wieder viele Hundertausen-

de nach Genf locken, um die Faszination des 

Autos hautnah zu erleben. 

Das Auto fasziniert und polarisiert. Dies hat 

unzählige Gründe. Aber gewiss steht der 

Wunsch nach der individuellen, sicheren und 

komfortablen Mobilität an vorderster Stelle. 

Die Polarisierung des Autos manifestiert sich in 

der Politik sehr ausgeprägt. Es wird über die 

Abgaben auf Betriebsstoffen, den Einzug von 

Steuern, den Zoll bei der Einfuhr bis hin zur 

Autobahnvignette kräftig Geld vom Autonut-

zer einkassiert. 2014 waren dies geschätzte 9.5 

Milliarden Franken. Der Strasse fl iesst aber nur 

rund ein Drittel zu. Grosszügig werden auch 

der öffentliche Verkehr und die Bundeskasse 

gespiesen – zum Ärgernis der Automobilisten. 

Diese stehen täglich mehrere Stunden auf 

überfüllten Autobahnen im Stau. Damit muss 

Schluss sein. Endlich sollen die Strassengelder 

fair verwendet und die Strassen ausgebaut 

werden. Dazu haben auto-schweiz und der 

AGVS zusammen mit der ASTAG die «Milch-

kuh-Initiative» lanciert, die voraussichtlich 

nächstes Jahr zur Abstimmung kommen wird. 

«Die Frankenstärke motiviert Konsumen-

ten zum Kauf eines neuen Autos.» Dies war 

eine Schlagzeile in Verbindung mit massiven 

Preisreduktionen wegen des erstarkten Schwei-

zer Frankens. Es stimmt, Autos waren in der 

Schweiz noch nie so günstig. Aber auch der 

Wert des alten Autos, das der Neuwagenkäu-

fer eintauschen will, ist niedriger. Da kommt 

doch eine gewisse Ernüchterung zu Tage und 

der Entscheid ein neues Auto zu kaufen wird 

eben doch zu einem Investitionsentscheid. 

Für uns Garagisten ist die Lage besorgniser-

regend. Nebst grossen Wertberichtigungen auf 

Autos in den Show-Räumen sowie auf Occasi-

onen und Leasing-Rückläufern werden viele 

von unseren Angeboten mit Autos verglichen, 

die auf anderem Weg als über die offi ziellen 

Importeure auf den Markt gelangen. Modelle 

und Ausrüstungsdetails sind oft nicht ver-

gleichbar. Die Verführung der Konsumenten 

durch solche Tiefstpreis-Angebote ist gross.

Wir wissen aber, dass der Autokäufer das 

Auto sehen und Probe fahren möchte. Hier 

liegt die grosse Chance für uns Garagisten. Als 

Garagist sind wir die Bezugsperson zum Kun-

den. Über kompetenten Service und vielfältige 

Dienstleistungen sind wir am nächsten am po-

tenziellen Neuwagen- oder Occasionskäufer. 

Der Autokauf ist eine Vertrauenssache und 

keine Schnäppchenjagd. Die Kunden erwarten 

auch nach dem Kauf eine qualitativ einwand-

freie Betreuung. «Dort wo ich mit dem Service 

immer zufrieden war, kaufe ich auch das 

nächste Auto», sagen viele Autofahrerinnen 

und Autofahrer. Also auch hier liegen die 

Vorteile klar auf unserer Seite. 

Die Kunden dürfen wir zudem daran erin-

nern, dass die Garagisten viele Jugendliche in 

ihren Betrieben zu ausgewiesenen Fachkräf-

ten ausbilden und damit den Wirtschafts-

standort Schweiz nachhaltig stärken. Und vor 

allem dafür sorgen, dass jedes Auto auch 

künftig fachgerecht gewartet werden kann.

Am AGVS-Stand am Genfer Salon wer-

den viele Autointeressierte unseren Ler-

nenden bei der Diagnose über die Schultern 

blicken können und so einen direkten Ein-

blick in die Ausbildung zu unseren attrakti-

ven Autoberufen erhalten. Das AGVS-Team 

freut sich auf Ihren Besuch!

Herzliche Grüsse

Urs Wernli,

Zentralpräsident

Liebe Leserin, lieber Leser

AUTOMOBIL- 
DIAGNOSTIKER
→ eidg. Fachausweis 
September 2015 - Juli 2017

GRUNDLAGEN AUTO-
MOBILDIAGNOSTIKER
→ Kurzkurs, samstags
09.05.2015 - 29.08.2015

DISPONENT TRANSPORT 
UND LOGISTIK
→ eidg. Fachausweis 
August 2015 - Februar 2017 

AUTOMOBIL-WERKSTATT- 
KOORDINATOR
→ eidg. Fachausweis 
September 2015 - Juli 2017 

Tel 052 260 28 01 
marketing@stfw.ch 

www.stfw.ch/at

Weiter mit Bildung
→ Mit der STFW praxisnah zum Berufserfolg.

Tel 052 260 28 01
marketing@stfw.ch

www.stfw.ch/at

GRATIS
ANMELDEN: 

INFOVERANSTALTUNG  
AUTOMOBIL-WERKSTATT-

KOORDINATOR 
DIENSTAG, 17.03.2015

19.00 - 20.30 UHR

03_stfw_inserat_at_autoInside_187x63_Maerz.indd   1 27.01.2015   16:02:26
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Für die Region D-A-CH wird 
künftig Mathias Kratzsch (49) als 
neuer Direktor Vertrieb für das 
PW- und Leicht-Lastwagen-
Ersatzreifengeschäft zuständig 
sein. < 

Jetzt anmelden: AMAG Family 
Business Award 2015

Der Family Business Award 
zeichnet jährlich ein Schweizer 
Familienunternehmen aus, das 
sich durch verantwortungsbe-
wusstes Handeln und werteori-
entiertes, nachhaltiges Unter-
nehmertum profi liert. 
Interessierte Unternehmen 
können sich auf www.family-
business-award.ch für den Preis 
bewerben. Die Anmeldefrist läuft 
bis zum 30. April 2015. Die AMAG 
stiftet seit 2012 in Erinnerung an 
Firmengründer Walter Haefner 
diesen Preis. Für den Award 
zugelassen sind Unternehmen 
mit mehr als 50 Mitarbeitenden. 
Das Unternehmen muss sich 
durch nachhaltigen 
Unternehmergeist 
auszeichnen, das 
Verwaltungsratsprä-
sidium oder die 
operative Geschäfts-
leitung ist zudem 
durch ein Familien-
mitglied besetzt und 
die Mehrheit bezüg lich 
Kapital steht im 
Familienei-
gentum. <

Neue Vizedirektoren im ASTRA

Jean-Bernard Duchoud und 
Guido Biaggio wurden zu neuen 
Vizedirektoren des Bundesamtes 
für Strassen (ASTRA) bestimmt. 
Sie übernehmen die Führung der 
reorganisierten Abteilung 
Strasseninfrastruktur von Jürg 
Röthlisberger, welcher per 1. März 
2015 Direktor des ASTRA wird. 
Die Abteilung Strasseninfrastruk-
tur des ASTRA wird per 1. März 
aufgeteilt in eine Abteilung 

Neue Funktionen für Leuba

Nicolas Leuba, seit 2006 
Mitglied des AGVS-Zentralvor-
standes und seit 2014 Präsident 
der AGVS-Sektion Waadt, hat 
folgende Funktionen übernom-

men: Er ist Aufsichtsperson für 
die Branchenlösung für das 
Auto- und Zweiradgewerbe 
(BAZ) sowie Mitglied in der 
paritätischen Landeskommission 
für das Schweiz. Autogewerbe. 
Wir danken Nicolas Leuba für 
sein Engagement. <

Änderungen bei den Arbeits- 
und Ruhezeitvorschriften

Der Bundesrat hat entschie-
den, dass Transporte von 
Material und Ausrüstungen unter 
gewissen Voraussetzungen von 
der Chauffeurverordnung 
ausgenommen werden. Von 
dieser Erleichterung profi tieren 
insbesondere KMU-Handwerks-
betriebe. Die Neuerung tritt am 1. 
Mai 2015 in Kraft. Gewerbliche 
Transporte von Material oder 
Ausrüstungen, die der Berufs-
ausübung dienen, werden vom 
Geltungsbereich der Chauffeur-
verordnung (ARV1) ausgenom-
men. Diese Erleichterung gilt, 
wenn das Gesamtgewicht des 
Fahrzeugs oder der Fahrzeug-
kombination 7,5 Tonnen nicht 
übersteigt, der Transport nicht 
der Hauptzweck der Berufsaus-
übung ist und innerhalb eines 
Umkreises von maximal 100 km 
vom Standort des Unternehmens 
erfolgt. < 

Erweiterung der 
AMAG Konzerngeschäftsleitung

Philipp Wetzel arbeitet seit 
dem 1. August 2012 als Leiter 
Group Marketing in der AMAG 
Automobil und Motoren AG. Per 
1. Januar 2015 wurde ihm das 
Customer Relationship Manage-
ment (CRM) zugeordnet, um das 
gesamte Händlernetz mit 
wichtigen Kundendaten zu 
unterstützen und den Markt noch 
effektiver zu bearbeiten. 
Gleichzeitig wurde Philipp Wetzel 
zum Direktor und Mitglied der 
AMAG Konzerngeschäftsleitung 
ernannt. <

transportCH 2015 steht vor 
Ausstellerrekord

Nach Ablauf der Anmeldefrist 
zeichnet sich ein neuer Ausstel-
lerrekord am 8. Schweizer 
Nutzfahrzeugsalon vom 12. bis 
15. November 2015 auf dem 
Gelände der BERNEXPO ab. Zu 
den Ausstellern gehören alle 
Importeure von schweren und 
leichten Nutzfahrzeugen sowie 
die wichtigsten Marktakteure 
wie Anhänger-, Fahrzeug-, 

Karosserie- und Hebegerätebau-
er, Ausstattungs-/Zubehöranbie-
ter und Dienstleistungsanbieter 
der Aus- und Weiterbildung. Die 
Strassenverkehrsverbände und 
-organisationen präsentieren 
ihre Angebote für ihre Mitglieder 
und weitere Interessenten. <

Autojahr verhalten gestartet

Der Start in das Autojahr 2015 
ist verhalten ausgefallen: Im 
Vergleich zum Januar 2014 
wurden 9 Prozent oder rund 1800 
weniger neue Autos zugelassen. 
Allerdings lässt diese Zahl kaum 
Rückschlüsse auf die weitere 
Entwicklung der Neuwagenver-
käufe im laufenden Jahr zu. Laut 
auto-schweiz Direktor Andreas 
Burgener sei noch offen, wie 
sich der Wegfall des Euro-Min-
destkurses auf die Autoverkäufe 
auswirken werde. <

Führungswechsel bei Michelin

Anish K. Taneja (36) über-
nimmt ab 1. Mai 2015 als 
Vertriebsdirektor die Verantwor-
tung für den gesamten Reifener-
satzmarkt für Michelin in 
Deutschland, Österreich und der 

Schweiz. Gleichzeitig bleibt er 
zuständiger Direktor für den 
Vertrieb von Nutzfahrzeugreifen 
aller in dieser Region vertriebe-
nen Marken der Michelin 
Gruppe. Der bisherige Vertriebs-
direktor, Dieter von Aspern (63), 
wechselt als Direktor Grosshan-
del Europa in die internationale 
Führungsebene des Konzerns. 

Nicolas Leuba mit neuen Funktionen.

Philipp Wetzel, Leiter Group Marketing 
und Mitglied der Konzerngeschäftsleitung.

Anish  K. Tane ja  wi rd  Ver t r iebsd i rekto r 
be i  Miche l in .

Aussteller wollen an die transportCH.
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Bezüglich Farbe erfreuen sich 
seit 2007 weisse Fahrzeuge 
wachsender Beliebtheit. <

Dominique Rinderknecht 
unterwegs im neuen Fiat 500X

Dominique Rinderknecht ist 
ab sofort im neuen Fiat 500X 
anzutreffen. Fiat Chrysler Switzer-
land vereinbarte mit der ehemali-
gen Miss Schweiz eine Kooperati-
on und freut sich über seine neue 
Markenbotschafterin. Rinder-
knecht legt jährlich rund 30 000 
Kilometer mit dem Auto zurück. <

Fahrzeugflotten bewirtschaften 
von Grund auf lernen

Die Fachhochschule St. Gallen 
lanciert zusammen mit der 
Fleetcompetence Europe GmbH 
einen Zertifi katslehrgang für 
Personen, die sich berufl ich mit 
Flotten- und Mobilitätsmanage-
ment befassen. In der Schweiz ist 
dies der erste Zertifi katslehrgang 
auf Hochschulniveau, der sich 
diesem Thema widmet. Die 
Teilnehmenden des neuen 
Zertifi katlehrgangs werden sich 
neben strategischen und 
operativen Fragestellungen mit 
rechtlichen, fi nanziellen und 
betriebswirtschaftlichen 
Grund lagen des Flottenmanage-
ments beschäftigen. Der Lehrgang 
startet im Oktober 2015. <

Schweiz als Vorreiterin 

In einer feierlichen Zeremonie 
konnten am 29. Januar in 
Egolzwil die ersten 16 Pannen- 

West- und eine Abteilung Ost. Die 
neuen Vizedirektoren sind in ihren 
geografi schen Zuständigkeitsge-
bieten für sämtliche Vorhaben in 

den Bereichen Bau, Unterhalt und 
Betrieb der Nationalstrassen 
verantwortlich. <

Tamedia übernimmt Ricardo-
Gruppe 

Tamedia übernimmt die 
Ricardo-Gruppe vom südafrikani-
schen Medienkonzern Naspers. 
Die Ricardo-Gruppe betreibt  
unter anderem die Fahrzeugplatt-

form autoricardo.ch. Mit der 
Übernahme durch Tamedia kehrt 
die Ricardo-Gruppe wieder in 
Schweizer Besitz zurück. 
ricardo.ch wurde im November 
1999 in Baar gegründet und 
gehörte seit 2008 zum südafrika-
nischen Medienkonzern 
Naspers. Der Kaufpreis für die 
ricardo.ch AG liegt bei 240 
Millionen Franken. < 

Fahrzeugbestand wächst 

2014 wurden in der Schweiz 
396 588 motorisierte Strassen-
fahrzeuge neu in Verkehr gesetzt. 
Das sind 1,4 Prozent weniger als 
im Jahr 2013. Gleichwohl wuchs 
der Gesamtbestand an Strassen-
fahrzeugen weiter an und 
erreichte knapp 5,8 Millionen 
Fahrzeuge. Bei den PW hat sich 
der Trend hin zu Dieselmotoren 
fortgesetzt. Auch Elektro- und 
Hybridmotoren werden mehr 
nachgefragt, obschon ihre 
Anteile noch sehr gering sind. 

Ex-Miss-Schweiz Dominique Rinderknecht 
posiert vor dem Fiat 500X.

Jean-Bernard Duchoud (links) und Guido 
Biaggio sind neue ASTRA-Vizedirektoren.

legarage.ch
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le GARAGE, 

das unabhängige 

Garagenkonzept Ihrer ESA

Die Marke Ihrer Wahl

Ihre Vorteile als le GARAGE-Partner:
- effiziente Betriebsplanung
- leistungsfähige Werkstatteinrichtungen
- einheitlicher Auftritt (Erscheinungsbild, Werbung, etc.)
- komplettes Produkte- und Dienstleistungsangebot
- Markenunabhängigkeit
- umfangreiche Weiterbildungsmöglichkeiten
und viele mehr...
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